
Kunst im Dialog

Herzlich Willkommen an diesem Tag,

an dem man sich begegnen mag.

Da ihr zum Kommen ward bereit 

noch mitten in Corona-Zeit

auch wenn wir nun freiwillig Maske tragen,

werden wir heute Austausch wagen.

Die Hofheimer Kulturwerkstatt

hat sich was Enormes ausgedacht

Heidi Werkman möcht' ich nennen

und Sandra Gerber, viele werden sie kennen.

Toll, was ihr auf die Beine gestellt,

es sicher uns allen bombastisch gefällt.

Interessierten es möglich zu machen,

künstlerische Werke zu schaffen.

Und zwar zu Hause irgendwann,

weil kein Workshop stattfinden kann,

zu welchem man zu bestimmter Zeit

hinkommen muss zum „Seid bereit!“

Alles pandemiebedingt;

so hieß es: gespannt, wie Neues gelingt ! 

Projekt Buch zur Hand und Aufgeschlagen,

Seiten füllen in kommenden Tagen,

egal ob frühmorgens oder nachts,

dann wieder zur Post zurückgebracht

an Sandra oder Heidi gesendet,

Umschlag wird dann wiederverwendet.

Die Beiden schaun's sich neugierig an,

verschicken's an den Nächsten dann.

Nicht, ohne eine Karte dazuzulegen

mit lieben Grüßen zu bewegen,

dass, wenn das Buch kommt, wir uns freuen

und weiteres Schaffen nicht bereuen.

Egal, wie Postanschriften heißen,
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die Kunstwerke geh'n groß auf Reisen!

Auf Borkum äußerst im Nordwesten

zückt ein Zeichner mit allerbesten

Stiften seiner Künstlermappe,

klebt vielleicht mit etwas Pappe,

bevor das Buch wird zugeschlagen

und reist übers Meer an weiteren Tagen

nach Hofheim in den Taunus zurück,

bevor ein Weiterer hat das Glück,

der im Südosten in Bregenz tagt

und seine Lieblings-Gestaltung wagt.

Ein Weiterer ein paar Worte schreibt

wie „vogefrei“ und „federleicht“

in Kalligraphie, ja toller Schrift

das Leseauge auf Worte trifft

wie hautnah und felsenfest.

Man machte One-Line-Art als Test

aus nur einer Linie wird ein Tier,

bestickte Stoffe findet man hier

Radierungen, Airbrush Aquarelle

sicher nicht immer auf die Schnelle

entstanden im Buch, um nur einiges zu sagen

an welche Ideen sich Schaffende wagen.

Zu Erwähnen sei noch - das ist wichtig:,

Man macht das alles erst dann richtig,

wenn man Bezug nimmt auf jenes, dass

direkt davor der Künstler geschafft,

zum Vorbild also Gemeinsamkeit,

ob Stil, ob Farben, seid dazu bereit!

Ob Kleben, Tusche oder Stift,

jedes Buch - ein Super-Hit!

Generationsübergreifend kann man sagen

entstand sehr viel in Wochen und Tagen!

Bücher sind es fünfunddreißig,

oh, was waren Künstler fleißig!

Kreativ und detailliert

haben sie sich ausprobiert,

sich immer auf die Post gefreut

sich inspirieren lassen erneut



und dadurch selbst Ideen erhalten,

um wieder etwas zu gestalten!

Zum Ende komm' ich, will Danke sagen

denen, die dies möglich machten.

Jedem, der die Bücher gefüllt

geheimnisvolle Mal-Welt enthüllt,

Der Hofheimer Kulturwerkstatt

sei ein liebes Danke gesagt!

Heidi und Sandra, keine Frage,

ich wünsche allen schöne Ostertage

Wünsche mir Projekte, neue

darüber würden wir alle uns freuen!
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